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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Einsteinstraße 12

Radebeul * 743

Mietvilla mit Einfriedung; zeittypische Putzfassade, Giebelverdachungen der Fenster mit reicher 
Stuckornamentik, weit vorkragendes Walmdach, seitlich zweigeschossige Veranda, im Stil des Historismus, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla mit Drempel und flachem, weit vorkragendem Walmdach und Dachplattform. 
Asymmetrischer Aufriss, in der Hauptansicht zur Straße ein Risalit mit Sparrengiebel. In der linken 
Seitenansicht der Eingangsvorbau. Rechts eine zweigeschossige Veranda, im Erdgeschoss massiv auf 
Pfeilern, im Obergeschoss in Holz mit Balustern. Ein Putzbau mit einem Sockel aus Polygonalmauerwerk 
und Sandsteingliederungen (die Putzgliederungen später leicht reduziert), die Giebelverdachungen der 
Fenster mit reicher Stuckornamentik. Die Einfriedung als Lanzettzaun zwischen Sandsteinpfeilern. 

Ausgeführt 1899 auf Antrag von Fabrikant Paul Gommlich (Inhaber der Firma H. Schröder & 
P. Gommlich, „Cement- und Terrazzo-Waaren-Fabrik“) nach Entwurf von Carl Käfer.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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Auszug aus der Denkmalkarte
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